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Zuckerfabriken, Branntweinbrennereien, Tabacksfabriken und
Oelmühlen. Eisengießereien; bedeutende Schiffswerfte. Ansehn¬
lichste Handelsstadt im Herzogthum. 4 Kirchen, eine Gelehrten¬
schule. Schöne Umgegend. Kupfermühle.

- 6. Schleswig/ Sehr alte Stadt. Schon im 9. Jahr¬
hundert ein bedeutender Handelsplatz. Oester Schauplatz von
wichtigen Begebenheiten. — Theile: Altstadt, Lollfnß und Fried¬
richsberg. — Wenig Handel und Schifffahrt. — Gottorfer
Schloß. — 3 Kirchen (Peters- oder Domkirche, Altarblatt (von
Brüggemann). — Gelehrtenschule. — Taubstummeninstitut,

Irrenanstalt. — Adliges Fräuleinkloster St. Johannis. — Um¬
gegend unmuthig. Dannewerk (1848 und 3.-6. Februar 1864).

7. Eckernförde. Erhielt wahrscheinlich Stadtrechte von
Waldemar IV. — Großer Hafen. — Handel und Schiff-
fabrt. — Seminar. — Die Stadt ist häufig hartem Kriegs¬
schicksal unterworfen gewesen: 1627, 1628, 1659; 1849, den
5. April. — Umgegend sehr hübsch.

8. Husum. Stadtrecht 1608 von Herzog Johann Adolph.
Erwerbsquellen: Handel und Schifffahrt, Vieh- und Woll-
märkte. — Gelehrtenschule. — Schloß. Kaspar Dankwerth,
Hermann Tast, Hans Brüggemann. — Umgegend nicht anziehend.

9. Garding. Stadtgerechtigkeit seit 1590. Korn-,
Vieh- und Wollhandel.

10. Tönning. 1590 zu einer Stadt erhoben von Her¬
zog Johann Adolph. 1644 stark befestigt. 1676 geschleift.
1700 von Dänen bombardirt, nicht genommen. 1713 Steen¬
bock. 1714 wieder geschleift. — Guter Hafen. Erwerbs¬
quellen : Handel und Schifffahrt. Die Viehausfuhr nach Eng¬
land betrug im vorigen Jahr 31,320 Stück Rindvieh und
35,522 Schafe.

11. Friedrichstadt. 1621 von niederländischen Re-
monstranten erbauet. Schöne Stadt. Gerade lausende Straßen.
Schöner Marktplatz. Bombardement 1850 am 4. Oetober.
Fähre über die Eider.

12. Burg auf Fehmarn. Sehr alte Stadt. Haupt¬
erwerbsquelle: Ackerbau.

Städte im Herzogthum Holstein.
13. Rendsburg (Reinoldsburg). Adolph III. 1196.

3 Theile: Altstadt, Neuwert (erbauet 1684 und 1685) und
Kronwerk (angelegt 1690 und 95). Festung. Gelebrtenschule.
Zeughaus, Laboratorium, Paradeplatz, 24. März 1848,


